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Inhaberin: Katrin Schiekel
Landsberger Str. 50 
04157 Leipzig
Telefon. 0341-9 12 01 48 
www.papiertruhe.de

Ihr Bürofachgeschäft in Gohlis

über 650.000 lieferbare Titel für Sie 
bestellbar:

- Belletristik
- Fachliteratur
- Kinderbücher/Malbücher
- Hörbücher/CD´s/DVD´s
- Schulbücher
- Spiele/Puzzle
- u. v. m.

Wir bestellen Bücher für Sie

* Juul Jensen 2018, Oticon White Paper   

Neu: Oticon Opn S™  – endlich wieder 
Sprache verstehen wie andere 
Menschen in Ihrem Alter.*

•	360°	Hör-Erlebnis	dank	 
 patentierter Spitzentechnologien 
•	Smartes	Hören	mit	2,4	GHz	 
 Technologie
•	Modernste	Akku- 
 Technologie
Jetzt vorbeikommen  
und kennenlernen!

„Danke, dass du mich so  
 verstehst wie ich dich.“
Wissenschaftlich	bewiesen:	
mit Oticon Opn S™ endlich Sprache 
verstehen	wie	Normalhörende*

Oticon_OpnS_B2C_AZ_90x140_ Natur_Zeitung_RZ.indd   1 22.02.19   20:22

Neubert Hörakustik
Lützowstr. 11
04155 Leipzig
Tel. 0341-56 43 220
Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9–18 Uhr

Ihr Graveur
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Pokale
Messing

Zinnpräsente
Emailleschilder

Schilder aller Art
Glasgravuren

Stempel
                   

U. KÜHNEMANN
Menckestraße 44 · 04155 Leipzig
Tel.: (0341) 5 90 10 23
Fax: (0341) 5 90 10 24
E-mail:PGGraveur@aol.com

CNC, Laser,- & Handgravuren

6 x in Leipzig: Ortsblatt-Leipzig

Am 14. April von 13 bis 17 Uhr geht das ers-
te Großereignis des Jahres im Budde-Haus 
in die achte Runde: der vom Gohliser Verein 
zur Förderung von Kunst und Kultur (KuK) 
veranstaltete Gohliser Kunstmarkt. 
Aussteller der ersten Stunde sind ebenso 
dabei wie Neulinge. Besucher können sich 
sowohl auf Zeichnungen und Aquarelle von 
Uwe Bachmann, auf Kunstbücher, Masken 
und Drucke von Jost Braun und Malerei von 
Marlies Doehler-Bischoff freuen als auch auf 
Gerd Bekkers Papierskulpturen, auf Photo-
graphie und Poetographie von Sinje Faby, 
Hinterglasmalerei von Frank-Ole Haake. Uta 
Schreiber ist mit Patchwork vertreten, Corne-
lia Töpfer mit Filzarbeiten, Schönes aus Por-
zellan bringt Ulrike Sandner mit. 
Die „Wiesengrün“-Dame Andrea Bibas emp-
fängt die Besucher mit Frühlingsblumen. Uta 
Schlenzig und Keramikerinnen der Kreativi-
tätswerkstatt sind ebenso dabei wie das The-
ater im Globus. 
Lesungen mit dem Autorenstammtisch Leip-
zig, Osterbasteleien, Mitmachlabor und 
Kunstcafé komplettieren das vielfältige An-
gebot.  

Text | Foto: anneAndrea Bibas verzaubert mit Frühjahrsblühern.                                                    

Willkommen Frühling! Gohliser Kunstmarkt im und am Budde-Haus lädt ein

Sanft
im Tulpensee
ein Frühlingswind
beginnt

Janina Niemann-Rich
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Tipps für Senioren
Seniorenbüro Nord-
west mit Senioren-
begegnungsstätte
Horst-Heilmann-Str. 4 
Seniorenbüro: 
Tel.: 0341 | 90 290 497
E-Mail: 

seniorenbuero.nordwest@volkssolidari-
taet-leipzig.de
Geöffnet: Mo.-Fr., 11-17 Uhr
SOZIALBERATUNG zu Themen wie Pflege, 
Wohnen im Alter und Freizeit – kostenfrei:
Dienstag: 13–15 Uhr
Do.: 10–12 Uhr und nach Vereinbarung 

Sie möchten wieder wie Normalhörende ver-
stehen? Sprechen Sie Ihren Hörakustiker auf 
Oticon Opn S an. Er wird Sie unverbindlich 
beraten.
Endlich Sprache verstehen wie Normalhörende
Kennen Sie das? Sie sind auf einer Geburts-
tagsfeier und unterhalten sich angeregt mit 
Ihrem Gegenüber. Wenn jemand anderes et-
was sagt, müssen Sie sich sehr 
anstrengen, etwas zu verste-
hen oder sogar ganz passen. 
Das liegt daran, dass bei einer 
Hörminderung Sprache und 
Klänge unvollständiger an das 
Gehirn übertragen werden. 
Genau hier setzt das Hörgerät 
Oticon Opn S™ an und sorgt dafür, dass Sie Ih-
ren Aktivitäten nachgehen können, auch wenn 
es mal etwas lauter wird.
Mit Oticon Opn S hören Sie so natürlich wie 
mit keinem anderen Hörgerät zuvor. Mit der 
innovativen 360°-Technologie nehmen Sie 
Stimmen und Klänge aus allen Richtungen 
ganz beiläufig wahr. Sie können Gespräche mit 
mehreren Personen in lauter Umgebung leich-
ter meistern und sich entspannter einbringen.
Neueste Studien zeigen, dass Hörgeschädigte 
mit Oticon Opn S genauso gut in lärmigen Si-
tuationen verstehen wie ihre normalhörenden
Altersgenossen.*
Wir hören mit den Ohren, aber Verstehen ist 
ein Vorgang, den das Gehirn vornimmt. Um es
dabei bestmöglich zu unterstützen, arbeitet 
das Oticon Opn S mit zwei weltweit einmaligen
BrainHearing™-Technologien. Der OpenSound 
Navigator™ ist dafür zuständig, dass Sie wie 
beim natürlichen Hören jederzeit die 360° 
Klangkulisse wahrnehmen, während der Open-
Sound Optimizer™ für bis zu 30 Prozent mehr 
Sprachdetails und natürlichen Klang sorgt. 
Eine aktuelle Studie zeigt, dass die Behandlung 
einer Hörminderung im mittleren Lebensab-
schnitt das Demenzrisiko stärker senkt als alle 
anderen Maßnahmen, wie z. B. mit dem Rau-

chen aufzuhören oder sich mehr zu bewegen.**
Komfortabel vernetzt Mit Oticon Opn S kön-
nen Sie dank der Funk-Technologie 2,4 GHz 
Bluetooth® Low Energy Ihre Hörgeräte ganz 
einfach kabellos mit vielen externen Geräten 
verbinden.
So können Sie einfach telefonieren, Musik 
genießen, entspannt fernsehen oder sich in-

formieren lassen, wenn jemand an der Tür 
klingelt. Mit Oticon Opn S genießen Sie viele 
Vorteile, die Menschen ohne Hörgeräte nicht 
so einfach zur Verfügung stehen.
Dank modernster Lithium-Ionen-Akku-Tech-
nologie sind die Hörgeräte innerhalb von drei 
Stunden aufgeladen und liefern Energie für 
einen ganzen Tag.
Patentierte Spitzentechnologie, die das Gehirn 
unterstützt In Lärm verstehen wie Normalhö-
rende.
* Juul Jensen 2018, Oticon Whitpaper
** Livingston et.a., 2017

Jetzt gratis beraten lassen

Neu: Oticon Opn S-Hörgeräte

Kennlerngutschein
Lassen Sie sich Oticon Opn S zeigen.  
Wir ermitteln gratis Ihr Hörprofil, beraten 
Sie gern und ermöglichen auf Wunsch den 
Test der Opn-Technologie im Alltag.
Direkt Termin vereinbaren:

i Neubert Hörakustik
Lützowstraße 11 • 04155 Leipzig
Telefon: 0341 | 56 43 220 

Einzelveranstaltungen: 
Donnerstag, 21.03., 10 Uhr 
ADAC-Verkehrsteilnehmerschulung                                                                              
Sicherheitsseminar „Sicher Mobil“
Freitag, 29.03., 14:30 Uhr
Tag der offenen Begegnung – Modenschau-
mit den Aktiven Senioren Leipzig 
Regelmäßige Veranstaltungen / Kurse:
montags 
11 Uhr:  
Gymnastikgruppe „Fit in die Woche“
14 Uhr:  Spielenachmittag 
dienstags 
9 Uhr: Seniorenfitness
10.30 Uhr: Seniorentanz
14.30 Uhr: 
Probe des Klampfenchors „Elstertal“
mittwochs
10.30 Uhr:   
Gemeinsames Singen und Musizieren mit 
Herrn Kähler vom Gewandhausorchester
14.30 Uhr: Tanznachmittag
18.15 Uhr: Chorprobe Sängerkreis   
Möckern/Wahren
donnerstags, 14 Uhr:  14-tägiger Handar-
beitstreff „Flinke Nadel“ (14. | 28.03.)
freitags: 
10.30 Uhr: Gedächtnistraining
16 Uhr: 14-tägig Klöppelzirkel 
(08. | 22.03.)    

Das Magistralenmanagement für die Ge-
org-Schumann-Straße hat gewechselt. Mit 
Beginn der neuen Förderperiode hat die Stadt 
das Planungsbüro tripo:lis in Kooperation mit 
KARO* architekten beauftragt. 
Beide Büros verfügen über jahrelange Erfah-
rungen mit Revitalisierungsvorhaben in der 
Georg-Schumann-Straße. 
Der räumliche Zuständigkeitsbereich hat sich 
nach Norden erweitert, vom Freiladebahn-
hof Eutritzsch bis nach Wahren. Die Arbeit 
des neuen Teams konzentriert sich vor al-
lem auf Themen der wachsenden Stadt mit 
dem Schwerpunkt Möckern. Das Infozentrum  
Georg-Schumann-Straße 126 bleibt der An-

laufpunkt für Bürgerschaft und Akteure. 
Die neuen Ansprechpartner sind Alexandra 
Schmidt (Sozialraum, Kultur und Kooperati-
onsnetzwerke) sowie Bert Hafermalz (Mobili-
tätsbedarfe), der für die Gestaltung des Ren-
ftplatzes verantwortlich war. Stephan Grandke 
als Projektleiter und Magistralenmanager ist 
Fachvermittler in die Stadtverwaltung und 
bleibt nach wie vor Ansprechpartner für die 
Themenfelder Stadtraum, Verkehr und Ökolo-
gie sowie für den Verfügungsfonds.

i Infozentrum Georg-Schumann-Straße 
126 • Telefon: 0341 | 2631 9060 
info@schumann-magistrale.de

Neues Magistralenmanagement für Georg-Schumann-Straße

PR

Franz-Mehring-Str. 1 · 04157 Leipzig
Telefon: 0341-9 11 46 81

Wir bieten u. a.:
• Kosmetikbehandlung ab 32,- e
• Fußpflege 18,- e
• Rückenbehandlung ab 26,- e

Kosmetikstudio C 22
am CoppipLaTz

Geschenkgutscheine erhältlich 

Schön und gepflegt 
durch den Frühling

Anzeige
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Die Magistrale Georg-Schumann-Straße.                                                                               Foto: anne

Georg-Schumann-Straße wird während der Buchmesse zur Lesemeile

Aus Anlass der Leipziger Buch-
messe vom 21. bis zum 24. März 
startet traditionell auch das 
Festval „Leipzig liest". Zum 5. 
Mal entführt der Förderverein  
Georg-Schumann-Straße im Rah-
men des Lesefestes Literatur-
freunde in den Norden der Stadt, 
zu „Leipzig liest an Leipzigs längs-
ter Straße“. Entlang der gesamten 
Magistrale finden an unterschied-
lichen Orten rund zwei Dutzend 
literarische Begegnungen für Kin-
der und Erwachsene statt. 
Hansgeorg Herold und Monika 
Maywald vom Förderverein haben 
das Ereignis seit langem vorbereitet 
und laden während der Buchmesse 
zu einem literarischen Spaziergang 
entlang der Georg-Schumann-Stra-
ße (GGS) ein. 
Arbeitsräume, Büros, Geschäf-
te öffnen sich den Literaturlieb-
habern, darunter Jobcenter und 
Contorhaus, Budde-Haus, Bür-
gerverein und Bibliothek Gohlis 
sowie das Berufsförderungs werk. 
Weiter beteiligen sich die Diako-
nie Blickwechsel, das Infozentrum 
GSS, Nord-Apotheke und Eiscafe 
Florenz, der Anker, das First Rei-
sebüro, die Klavierschule Olbrich 
sowie „Luftraum" und „(W)ein-
stein13". Überall wird gelesen, dis-
kutiert, musiziert. 
Die literarischen Genres sind breit 
gefächert, vorgestellt werden 
belletristische Werke, Kriminalro-
mane, Kinder- und Jugendbücher, 
Streitschriften, Gedichtbände. 
Einige Beispiele: „Gute Tröpfchen 

und rollende Köpfchen" heißt es 
im (W)einstein13, Breitenfelder 
Straße 20, wenn Ralf Kramp am 
22. März ab 19 Uhr schwarzhumo-
rige Kriminalgeschichten mit Witz 
und feinen Weinen serviert. 
„Mit der Faust in die Welt schla-
gen" möchte Autor Lukas Rietz-
schel am 21. März ab 19 Uhr im 
Berufsförderungswerk, GSS 148. 
Am 22. März um 15 Uhr sind Kin-
der ab 6 Jahre ins Budde-Haus 
eingeladen. Dann stellt Nikola 
Huppertz das Buch „Ich und Nikita 

und der Adopteur" vor. Darin hat 
Valentin die Nase voll von seinem 
Zwilling-Dasein. 
Zu einem Autorennachmittag 
„Mythische Eruptionen" lädt für 
den 23. März von 15 bis 18 Uhr die 
edition vulcanus ins Budde-Haus 
ein. Mehrere Autoren sprechen 
über Götter, Märchen, Trickster. 
Das Gohliser Schlösschen ist wäh-
rend der Buchmesse Treffpunkt 
für Lyrikfreunde.                   anne
www.leipziger-buchmesse.de/
leipzigliest 

Leselust im Schlösschen

Donnerstag, 21. März, 17-22 Uhr, 
Freitag , 22. März, 17-22 Uhr, 
Samstag, 23. März, 17-22 Uhr
Traditionsgemäß findet auch im 
Gohliser Schlösschen erneut die 
Reihe „Lyrik im Schlösschen“ statt. 
Verlage und Autoren dieser Sparte 
stellen sich vor. Eintritt frei
Wer liest, erfahren Sie unter: 
www.leipzig-liest.de 
www.gohliser-schloss.de

Anzeige
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Anzeigenschluss: 
29. März 2019

Tel. 0341/231 61 24

Geschäftsführerin: Elke Straube
Georg-Schumann-Str. 258 · 04159 Leipzig

Web: www.pflegeteam-le.de
Mail: info@pflegeteam-le.de · Fax: 0341 / 2 31 61 25

Pflege Team Nord G
m

bH

TV – defekt?
ab zum Fernsehdoc!

Fernbedienung • SAT-Elektro
Kabel, Netzteile, Zubehör, Handy

Audio & Video-Technik Lutz Sacher
Georg-Schumann-Straße 234

Funk: 0177 1595609

Generalvertretung MICHAEL FURCHERT

Landsberger Str. 42 · 04157 Leipzig
Telefon 0341 9003690 · Telefax 0341 9003699

info.furchert@mecklenburgische.com
www.mecklenburgische-furchert.de

Generalvertretung MICHAEL FURCHERT

Landsberger Str. 42 · 04157 Leipzig
Telefon 0341 9003690 · Telefax 0341 9003699

info.furchert@mecklenburgische.com
www.mecklenburgische-furchert.de

Generalvertretung
MICHAEL FURCHERT

Dienstleistung
Unterstützung für Senioren und jüngere 
Hilfesuchende Angelika Kaschta: Erledigungen 
im Haushalt/Alltag,  0341/4 41 74 43 o. 0171/ 
9 00 44 10

Dienstleistungen Haus, Hof u. Garten, Rep. an 
Zaun, Laube, Platten legen, Abriss, Entrümpelung, 
Entsorgung, Gartenarb. u. v. m., Fa. Uwe Muth, 
 0341/4 80 15 75

Ihr Handwerker für alle Fälle - übern. Entrüm-
pelg., Beräumg., Haushaltsauflg., Garten, Keller, 
Garageberäumg., a. kl. Dinge + Eilig Hausmeis-
terservice, Haus&Gartenarb. (Heckenschnitt, 
Rasen, Laub) Reparat./Renovierg., auf Anfrage 
Tel. 0176/22616786 

Fachgerechte Baumpflege, Baumfällung & 
Obstbaumschnitt mittels Seilkletter- und 
Ablasstechnik auch auf engstem Raum. Stub-
benfräsen, Heckenschnitt, Fassadenfreischnitt, 
Rodung, Schnittgutentsorgung und kaminge-
rechte Verarbeitung. !Kostenfreie Besichtigung 
und Angebotserstellung! Fa. Pro Altura Telefon: 
01578 / 0655746 E-Mail: info@pro-altura.de 
04229 Leipzig, Inh. Hannes Proft

Stellenangebote/Bildung
Volkssolidarität Leipziger Land/ Muldental 
e.V. sucht ab 01.05.2019 für die neue Ta-
gespflege in Engelsdorf: Pflegedienstleitung 
35 Std. /Wo. Pflegefachkraft 30 Std. /Wo. 
Pflegehilfskraft 30 Std./Wo. Alltagsbegleitung 
mit Ausbildung nach § 43 b SGB X 36 Std./
Wo. Nähere Angaben finden Sie unter Stel-
lenangeboten auf unserer Internetseite www.
vs-leipzigerland-mtl.de Bewerbungen an: Diez-
mannstraße 12, 04207 Leipzig Tel.: 0341/ 90425 
31 E-Mail: bewerbung@vs-leipzigerland-mtl.de

Ankauf
Kaufe alte Weißwäsche, Besteck, Bücher, Haus-
rat, Schmuck, Möbel, Kobler: 0341 | 4114422

Musikunterricht & Service
proAkteur.de - Fachunterricht Tasteninstrumen-
te ab 4 Jahre; SchülerBANDe. Tel. 0341.2327326

KLAVIERUNTERRICHT für Anfänger, Fortge-
schrittene und Wiedereinsteiger jeden Alters 
im Zentrum von Leipzig. Kostenlose Probestun-
de. Tel. 017631184373

Gitarre/Keyboard, Tel: 0341 41 34 366 - 
www.musikunterricht-franke.de

Immobilien
Wir suchen für eine Apothekerfamilie ein 
Grundstück oder Haus egal in welchem 
Zustand! Bitte alles anbieten! (Für Eigentümer 
kostenfrei) Immob. Walther Tel. 0341/9188518 
www.immobilien-walther-leipzig.de

Garage in Schönefeld, Stöckelstraße zu 
vermieten. Anfragen bitte an: garage04347@
gmx.de

Heimspiel
Wissen Sie, was ein Heimspiel ist? Im Fußball 
hat die Mannschaft vor Ort mit ihren Fans, 
dem Jubel und dem Daumendrücken klare 
Vorteile. Im Verkauf und in der Beratung von 
Kunden könnten auch Sie Ihren „Heimvorteil“ 
nutzen, WENN:
- Sie in Gohlis oder Möckern wohnen, 
- Sie kommunikativ und aufgeschlossen sind,
- für Sie Ruhestand kein Stillstand ist,
- Sie Ihr Budget für Reisen oder andere schöne 
Dinge des Lebens aufbessern möchten.
Das Ortsblatt-Leipzig bietet aktiven Ruhe-
ständlern die Möglichkeit, bei freier Zeitein-
teilung als Kunden- und Medienberater*in 
auf Provisionsbasis tätig zu sein. Freiberufler 
könnten sich ein zweites Standbein aufbauen.
Wir informieren Sie gern:

i erapress@ortsblatt-leipzig.de
Telefon: 0341 | 30 692 310

Jobsuche
Wir suchen für unser Zustellteam der Ortsblät-
ter zuverlässige Austräger in Ihrem Stadtteil
•	Bevorzugt	–	Bewerber	ab	50	Jahre
•	gern	mit	PKW	(Kilometergeld)
•	Steuerfreier	Hinzuverdienst	bei	Rentnern	&						
Arbeitslosen

i Bitte wenden Sie sich an Herrn Töpfer 
direkt. Tel.: 0341 | 521 55 50 • 0177 – 
251 89 43 • sven.toepfer@t-online.de 

Kleinanzeigen/Marktplatz
Dienstleistungen, Jobangebote oder -su-
che... mit einem Klick sind Sie künftig mit 
auf unser Marktplatzseite:  
www.ortsblatt-leipzig.de/Kleinanzeige
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Campus Jazz

Samstag, 16 März, 20 Uhr:
Mediencampus Villa Ida

Blind Date on Stage
Es ist wieder Zeit für ein „blind 
date on stage“ – Heinrich Köbber-
ling, Schlagzeug-Professor an der 
HMT und zwischen Lyambiko, Julia 
Hülsmann und Aki Takase angesie-
delt, bittet zwei der interessantes-
ten Musiker Deutschlands auf die 
Bühne: Nils Wogram, den vielfältig 
verorteten Posaunisten und Kol-
legen von der Hochschule Luzern, 
und den Leipziger Robert Lucaciu, 
Träger des Leipziger Jazz-Nach-
wuchs-Preises, Hoffnungsträger 
auf die Nachfolge von Klaus Koch 
und Peter Kowald am Kontrabass. 
Gemeinsam begeben sie sich auf 
die Reise ins Unbekannte, erfor-
schen einander im Dia- und Trialog.

i https://www.mediencam-
pus-villa-ida.de/de/kon-

zerte/konzertuebersicht/cam-
pus-jazz-blind-date-on-stage/
Reservierungen: info@medien-
campus-villa-ida.de

Jazz im Campus mit Heinrich Köbberling (dr) | Nils Wogram (tb) | Robert Lucaciu (b)  

221. Bürgerkonzert

Sonntag, 31. März, 15 Uhr,   
Gohliser Schlösschen:
„Viere kommen durch die ganze 
Welt“ – mit David Petersen, Teo-
dor Naumov, Dominik Schulz und 
Eckehard Kupke – Fagott. 
Vier Herren reisen durch die Welt 
von Leipzig über Italien bis nach 
Amerika. Auf diesen an sich schon 
beschwerlichen Weg nehmen sie 
ihre großen Fagotte mit und einen 
Stapel Noten. 
Da sie aber „fagöttlich“ musizie-
ren, wird die Strecke für sie und 
das Publikum ein Genuss. 

Kraftsto� verbrauch kombiniert: 5,6 – 4,1 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 128 – 107 g/km. 
E�  zienzklasse: B-A; Nach WLTP-Zyklus ermittelt, in NEFZ-Werte umgerechnet.

Außerhalb der gesetzlichen Ö� nungszeiten keine Beratung, keine Probefahrten und kein Verkauf. 

1) Gültig beim Kauf eines neuen Mazda3 bis einschließlich dem 23.03.2019. Verfügbarkeit der Ausstattungsoption abhängig von der gewählten 
Ausstattungsvariante. Maximale Ersparnis für die Ausstattungsoption Lederausstattung gegenüber der UVP der Mazda Motors (Deutschland) GmbH. 
Nur bei Erstzulassung auf Privatkunden.

Auto Freydank GmbH & Co. KG
Sandberg 30 | 04178 Leipzig | Tel. (0341) 94 52 - 0 

www.auto-freydank.de

PREMIERE  DES 
NEUEN MAZDA 3

Voller Stolz und Freude präsentieren wir den neuen Mazda3. Mit seinem Kodo Design

und seiner Skyactiv Technologie mit M-Hybrid System beginnt eine neue Ära – auch in

unserem Autohaus. Feiern Sie mit uns.

23.03.2019
10 b i s  16  Uhr

Maximaler Preisvorteil 1.8001)
€

AUSTATTUNGS-
OPTION GRATIS

Anzeige
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Bestattungen
Pastor & Gritsch GbR

Gohlis Park
Landsberger Straße 81

04157 Leipzig

Tag & Nacht (0341) 9 1 8 7 6 0 0
Kostenfreie und unverbindliche Beratung

- gerne auch im Trauerhaus - zu allen Fragen
der Bestattung und Bestattungsvorsorge

www.bestattungen-pastor-gritsch.de

− allezeit −

☎  9 11 28 28
Wiederitzsch
Delitzscher Landstr. 65
Gohlis Coppistr. 53a

Eingang Virchowstr.

Bestattungshaus
Heidrun Uhlig GmbH

•	Grabdenkmäler	und	
	 -einfassungen
•	Grablaternen
•	Restaurierung	und	

Instandhaltung
•	Steinarbeiten	für	Haus	

und	Garten

Franz-Mehring-Str. 13 
04157 Leipzig

Tel. 0341 / 9 12 01 36
Fax 0341 / 9 01 65 15

www.Grabstein-
Grabmal-Leipzig.de

Steinmetzkunst seit 1859

„Leipzig hat ein Defizit an 
Schwimmhallen, insbesondere bei 
Flachwasserbecken“, so Joachim 
Helwing, technischer Geschäfts-
führer der Leipziger Sportbäder, 
bei der Wiedereröffnung der 
Schwimmhalle Mitte in der Kirch-
bergstraße im Oktober 2018. Aber 
dies sei nun um eins geringer, freu-
te er sich. 
Nach der Sanierung ist die Goh-
liser Schwimmhalle behinderten-
gerecht, verfügt über eine mo-
derne Lüftungsanlage, einen neu 
gestalteten Vorplatz. Außerdem 
entstand ein Lehrschwimmbereich 
mit separatem Eingang, so dass 
die Schwimmhalle Mitte nun auch 
eines von drei Kurszentren der 
Leipziger Sportbäder ist. Dement-
sprechend für Kleinkinder, Schul-
schwimmen, Senioren oder Was-
sergymnastik zuständig ist.
Die Öffnungszeiten für die öffent-
liche Nutzung sind gestiegen. Die 
Eintrittspreise allerdings auch.
5,7 Millionen Euro beträgt die 
Investitionssumme, wobei die 

avisierten Baukosten um rund  
100 000 Euro unterschritten wer-
den konnten.

50 Jahre Schwimmhallen-Typ  
Anklam in Leipzig
Das Gohliser Schwimmbad gehört 
übrigens zu einem der legendären 
DDR-Typenbauten, die vor 50 Jah-
ren Premiere in Leipzig feierten. 
2018 sind sechs der damals neun 
Schwimmhallen vom Typ Anklam 
noch in Betrieb. Grund genug für 
Bert Hoffmann, diesen zu feiern, 
„weil er so lange durchgehalten 
hat“. Die Schwimmhalle in Goh-
lis habe ihren Dienst getan und 
werde es auch in weiteren Jahr-
zehnten tun, so der federführende 
Architekt. 
Der Typ Anklam sei durch eine 
intelligente Konstruktion gekenn-
zeichnet, viel Tageslicht, habe 
stets eine Million Mark gekostet 
und sei meist zum Tag der Repu-
blik eingeweiht worden. Aber vor 
allem leiste er auf 1079 Quadrat-
metern Grundfläche nicht weniger 

als die etwas größeren und neu 
entstehenden Schwimmhallen. 
Den meisten Besuchern wird dies 
ziemlich schnuppe sein. 96.000 
waren es in der Kirchbergstraße im 
Jahr vor der sanierungsbedingten 
Schließung. Und der Nachfrage 
entsprechend, wird die Besucher-
zahl künftig bestimmt noch über-
boten. Text | Foto: Frank Willberg 

„Anklam“ – was für ein Typ!

Wer nicht nur seine Runden 
schwimmen möchte, hat auch die 
Möglichkeit, an der Wassergym-
nastik oder an Aqua-Power-Kur-
sen teilzunehmen. 
Telefonisch Anmeldung: 
Montag:  9–12 Uhr           
Dienstag: 16–18 Uhr           
Donnerstag:  11–15 Uhr
Telefon: 0341 | 969 23 59 

Wassergymnastik hält fit. 
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Georg-Schwarz-Str. 31 · 04177 Leipzig · Tel.: 0341/4 41 95 03
www.orthopaedie-schuhtechnik-emmerich.de

Geschäftszeit: Di. + Do. 9-13 Uhr u. 14-17 Uhr (Fr. n. Vereinb.)

Theresienstraße 23 · 04129 Leipzig · Tel.: 0341/9 11 57 96
www.orthopaedie-schuhtechnik-emmerich.de

Geschäftszeit: Mo. + Mi. 9.00-17.00 Uhr (Fr. n. Vereinb.)

Orthopädie-Schuhtechniker-Meister

Steffen Emmerich

Reparaturen
Bequemschuhe
Schuhe für Einlagen
Fußschutzprogramm
Hausbesuche
Fußorthesen

 orthopädische Maßschuhe
 Einlagen nach Maß
 fachkundige Diabetesversorgung
 Zurichtungen an Konfektionsschuhen
 Kompressionsstrümpfe und -hosen
 Fuß- und Kniebandagen

www.gohlispark.deEinkaufEn
bei nachbarn

EinkaufEn
bei nachbarn

Anwaltskanzlei
Jana Scheibe / Petra Hoffrogge

in Bürogemeinschaft

Heinrich-Budde-Straße 2 ∙ 04157 Leipzig
E-Mail: Anwaeltinnen-Gohlis@kabelmail.de
Tel.: 0341-9 00 45 70 ∙ Fax: 0341-9 00 45 71

Tätigkeitsschwerpunkte:

• Zivilrecht
• Mietrecht
• Familien- und Erbrecht

• Arbeitsrecht
• Straf- und 
   Verkehrsrecht

Direkt am Coppiplatz
Anzeigen

Haben Sie schon gehört, dass 
sich mit Klängen und Schwin-
gungen der Organismus regene-
rieren kann? Meine langjährigen 
beruflichen Erfahrungen als Ton-
meisterin in der Studiotechnik 
Rundfunk sowie später als Be-
triebsleiterin in der Hörgerätea-
kustik, bilden die Grundlage für 
meine jetzige Tätigkeit.
Mit speziellen holographischen 
Naturschallwandlern der deut-
schen Manufaktur MUNDUS ist 
es u. a. möglich, den Hörsinn zu 
trainieren und zu regenerieren. 
In meiner Praxis nutze ich die 
dynamische Zellstimulation CE-
LINEMED, um damit die Rege-
nerierung zu unterstützen. Die 
Regenerierung wird durch ein 
anerkanntes Messverfahren der 
Herzratenvariabilität (HRV) mit 
dem System NILAS MV sichtbar 

und erlebbar gemacht. Im Bereich 
Coaching und Prävention wird die-
ses Verfahren für alle unter starker 
Belastung und Stress stehenden 
Menschen eingesetzt.
Eine Entlastung kann die Kapazitä-
ten für den gesamten Organismus
wieder freigeben, zu mehr Lebens-
qualität, mehr Leistungsfähigkeit, 
und zu einem natürlichen Musik- 
und Hörgenuss führen.
Als anerkannte Bewusstseinsthe-
rapeutin biete ich für Interessierte
auch den 5 d-Flash-Cellscan an. 
Dies ist ein hochschwingendes, 
bioenergetisches System, welches 
innerhalb weniger Sekunden das 
gesamte Körpersystem auf belas-
tende Schwingungen untersucht, 
die Ursachen aufzeigt und Blocka-
den erkennt. Fehlinformationen 
aus unserem Energiefeld können 
so bereinigt werden. 

Eine Einführung in meine Ar-
beit inklusive Hörprobe biete ich 
gern für 30,- Euro an. Termine 
können Sie täglich in der Zeit 
von 8.00–8.45 Uhr telefonisch 
mit mir vereinbaren.

HörREGENERIERUNG
Nadja Dethloff
Hörtraining & Verkauf
04275 Leipzig
August-Bebel-Straße 57
Tel: 0341 | 30 61 892 
info@hörregenerierung-leipzig.de 
www.hörregenerierung-leipzig.de
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PRSelbsthilfegruppen
Unerfüllter  
Kinderwunsch
Manchmal erfüllt sich der Wunsch 
nach einem eigenen Kind lange Zeit 
nicht. Auch der Weg zur Behand-
lung in einer Kinderwunschklinik 
und andere Versuche, schwanger 
zu werden, führen nicht immer 
zum Erfolg. Das Hoffen und War-
ten auf die ersehnte Schwanger-
schaft lässt Familien verzweifeln. 
In einer zu gründenden Selbsthil-
fegruppe möchten Menschen mit 
noch unerfüllten Kinderwunsch 
gemeinsam Erfahrungen austau-
schen, sich gegenseitig Mut ma-
chen, sich den Druck nehmen und 
ein offenes Ohr füreinander haben.

i Mail: schwangerwerdenist-
soschwer@web.de

Zeit für Gespräche
Wenn Eltern älter werden, verän-
dern sie sich und benötigen oft 
mehr Unterstützung. Wie kann 
man mit dieser Situation und mit 
sich selbst gut umgehen? Wie 
kann es gelingen, die verbleibende 
Zeit gut gemeinsam zu nutzen?
Der (abendliche) Gesprächskreis 
„Wenn die Eltern älter werden“ 
stellt sich diesen Fragen. 

i Ina Klass • Selbsthilfekon-
takt- und Informations-

stelle (SKIS) Gesundheitsamt  
Friedrich-Ebert-Straße 19a 
Telefon: 0341 | 123-6755 
Mail: ina.klass@leipzig.de 
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Das Urteil zur Weservertiefung hat gezeigt, dass die EU sich selbst und 
ihre Festlegungen zum Erhalt unserer Lebensgrundlagen ernst nimmt und 
entsprechend entscheidet. Dazu müssen wir aber den gerichtlichen Weg 
bis zu Ende gehen können.
Helfen Sie uns und damit allen, die sich schon seit Jahren für den Erhalt 
unserer geschützten Wälder einsetzen!

Spenden auf das NuKLA-Konto DE82 8309 4495 0003 1646 08 bei der 
Ethikbank Eisenberg oder direkt auf unserer Website www.nukla.de mit 
dem Stichwort „Klage“. Diese Gelder werden ausschließlich für die An-
walts- und Gerichtskosten eingesetzt!

Die GRÜNE LIGA Sachsen mit ihrem rein ehrenamtlich arbeitenden Leip-
ziger Verein Naturschutz und Kunst Leipziger Auwald e. V. (NuKLA) hat mit 
einem Eilantrag die Aussetzung der forstwirtschaftlichen Maßnahmen und 
damit die massenweise Entnahme von wertvollen Stark- und Biotopbäu-
men auf den EU-geschützten Flächen des Leipziger Auwaldes erreicht. 
Durch ein zusätzliches Hauptsacheverfahren soll endgültig entschieden 
werden. Mit der Feststellungsklage wollen wir einen Prozess führen, des-
sen Urteil deutschlandweit Anwendung finden und zum endgültigen Verbot 
von Forstwirtschaft in EU-geschützten Wäldern führen soll!
Wir rechnen mit einem Verfahren über alle Instanzen bis zum EU-Gerichts-
hof. Derzeit liegt alles noch beim Verwaltungsgericht Leipzig, Kosten bis-
her: 50.000 €. 

STOPP!

Im Winter verschneide ich weder Obst-
bäume noch das Fell auf meinem Kopf. Die 
Holzfällerfrisur kommt erst im März wieder 
runter, wenn die Temperaturen raufgehen. 
Dann dürfen eh keine Bäume mehr gefällt 
werden und der gröbste Winter ist vorbei-
gezogen. Bei den Gehölzen ist die Frage 
nach dem optimalen Schnittzeitpunkt nicht 
ganz so einfach zu beantworten.
Generell befinden sich die meisten Gehölze 
im Winter, von Oktober bis Ende Januar, in 
der Ruhephase. In dieser Zeit sollte nur in 
Ausnahmefällen geschnitten werden, etwa 
bei Astbruch, nie jedoch ab fünf Grad unter 
Null.
In der Ruheperiode geschnittene Gehölze 
sind Frost gegenüber empfindlich, weil sie 
weder wachsen noch Wunden schließen 
können. Die geschnittenen Triebe trocknen 
zudem oft zurück. Bis Mai sind die Pflanzen 
auch gegenüber eindringenden Krankheiten 
nahezu wehrlos.
Mit steigenden Temperaturen baut sich 
ab Ende Januar langsam der Saftdruck in 
den Gehölzen auf. Längere Frostperioden 
werden unwahrscheinlich und die Gefahr 

des Erfrierens oder Eintrocknens nach dem 
Schnitt ist somit geringer. Ab Spätwinter bis 
zum Frühjahr schneidet man daher die meis-
ten Obstgehölze, sommerblühende Gehölze 
und etliche Stauden., wobei die Maßnahme 
vor dem Austrieb beendet sein sollte.

Im Frühsommer versiegt der Saftdruck in 
der Pflanze nahezu. Ab Juni ausgeführte 
Schnitte bluten deshalb nicht, und die Wun-
den bleiben trocken. Vor allem schnittemp-
findliche Gehölze wie Ahorn, Zierkirsche, 
Blutpflaume, Pfirsich und Walnuss sollten 
nur im Sommer geschnitten werden. Auch 
für unempfindliche Gehölze kann ein Som-
merschnitt sinnvoll sein.

Von März bis Oktober ist es untersagt, 
brütende Vögel in Sträuchern und Hecken 
durch Rodung oder massiven Gehölzschnitt 
zu stören. Um jedoch zu verhindern, dass 
mein Haarkleid zum Naturschutzgebiet er-
klärt wird, sind gärtnerische Pflegemaßnah-
men zwingend notwendig. Sonst hilft nicht 
einmal mehr die Heckenschere.

Theodor Jähkel

Verschnitten
Theo Grünschnabel

Amphibienwanderung 

Die Amphibienwanderung beginnt und der 
Naturschutzbund NABU Leipzig sucht wieder 
Helfer, um die Tiere sicher über gefährliche 
Straßen zu bringen. Wer mitmachen möchte, 
meldet sich per E-Mail an:

i Amphibienschutz@NABU-Leipzig.de 
Telefon: 0341 | 6884477.

Außerdem bittet der Naturschutzbund alle 
Autofahrer um rücksichtsvolles Fahren. Ein Ri-
siko für die wandernden Amphibien sind aber 
auch Fahrradfahrer und Fußgänger.Der NABU 
Leipzig hat deshalb an verschiedenen Wald- 
und Parkwegen Hinweisschilder aufgehängt. 
Hier sollten Fahrradfahrer nicht ohne Licht 
und Fußgänger mit einer Lampe unterwegs 
sein, um den Tieren ausweichen zu können. 
Zugleich beklagt der NABU Leipzig, dass es von 
Jahr zu Jahr weniger Amphibien gibt, weil ihre 
Lebensräume zerstört werden, obwohl sie in 
vielen Fällen gesetzlich geschützt sind. 

Anzeige
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Unsere Leistungen:
■ Lackreparatur,Kratzer-
und Dellenbeseitigung

■ Versicherungsschaden-
management

■ Unfallinstandsetzung
■ Autoglasservice,
Steinschlagreparatur

■ Fahrzeugaufbereitung
■ Alufelgenreparatur
■ Werkstattersatzfahrzeug

Gutschein für eine Leistung
aus unserem Programm
bei Vorlage dieser Anzeige

Autoservice – Smartrepair Jan Lehmann
Werkstättenweg 18 • 04129 Lpz.-Eutritzsch

… und ein bisschen Glück“. Unter 
diesem vielsagendem Motto ge-
stalten am Buchmesse-Samstag, 
dem 23. März, um 20.00 Uhr, 
sieben professionelle Leipziger Er-
zählerinnen und Erzähler erneut 
eine Nacht der Märchenerzäh-
ler*innen im Budde-Haus. 
Auch weils beim ersten Mal so 
schön war! 
Märchenerzählen ist seit 2016 von 
der deutschen UNESCO-Kommis-
sion als immaterielles Kulturerbe 
anerkannt. Denn Märchen haben 
in jeder Hinsicht verbindenden 
Charakter: Lebendiges Erzählen 
lässt Menschen beim Zuhören auf 
besondere Weise Gemeinschaft 
erleben.
Zu erleben sind an diesem ver-

gnüglichen wie spannenden 
Abend frei vorgetragene Märchen 
und Geschichten, die so verschie-
den sind wie die jeweilige Art und 
Weise des Erzählens. 
Die musikalische Begleitung über-
nimmt Judith Kellner am Saxo-
phon und in der Pause gibt es ein 
kleines Buffet der 13. Fee. 

i Eintritt: 15 /12 EUR, inkl. 
kleines Buffet

Kartenreservierung: 
Telefon: 0341 | 90960037
ticket@budde-haus.de
Budde-Haus, Lützowstraße 19, 
04157 Leipzig
Hinkommen: 
Mit Tram 12, S-Bahn S1 oder S3 
bis Haltestelle „S-Bf. Gohlis“

2. Nacht der Märchenerzähler*innen im Budde-Haus

„Von Liebe, Tod und Teufel …

Wer Lust hat, unter Anleitung 
selbst Ostereier zu verzieren, hat 
dazu am Freitag, 29. März, von  
15 bis 17 Uhr Gelegenheit.
Im Bürgerverein Waldstraßen-
viertel, Hinrichsenstraße 10, ist 
erneut die Hobbykünstlerin Dag-
mar Wagenbreth (Foto) zu Gast. 

Osterworkshop und Ausstellung

Zu Gast im Waldstraßenviertel
Sie ist vor allem für ihre ausgeklü-
gelte sorbische Kratztechnik be-
kannt. Eine Auswahl ihrer Kunst-
werke auf ausgeblasenen Eiern ist 
zudem ausgestellt. 
Wem die zwei Stunden nicht 
ausreichen, kann sich die Oster-
eierbörse „Eierlei" vormerken. Sie 

geht vom 5. bis zum 
7. April in der Alten 
Börse in der Leipzi-
ger Innenstadt über 
die Bühne. Auch 
dort ist Dagmar 
Wagenbreth mit 
ihren vielfältigen 
künstlerischen Kre-
ationen vertreten. 

Text | Foto: anne

Sonntag, 10. – 24. März:
„Der Hände Werk“
Fotografien von Ralf Just
Öffnungszeiten: 
Di-So 14 bis 18 Uhr
Eingang über Poetenweg

Eine Ausstellung mit Fotografien 
von traditionellen Handwerksbe-
rufen und herstellenden Tätig-
keiten mit den Händen. Der Fokus 
liegt auf dem Ursprung unserer 
industrialisierten Arbeitswelt.
Die Gesamtschau präsentiert eine 
Publikation und fotografische 
Stillleben, welche die Leidenschaft 
derer sichtbar macht, die täglich 
mit ihren Händen arbeiten.
Veranstalter „dimension11“

Ausstellung in der Gartenarkade 

Handwerkliches Geschick – Aus-
stellung in der Gartenarkade 
vom  Gohliser Schlösschen.

Anzeigen
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Physiotherapie 
Christoph Drubig

Unsere Leistungen:
•	Krankengymnastik
•	Krankengymnastik-ZNS	nach	
Bobath

•	Manuelle	Therapie
•	Manuelle	Lymphdrainage
•	Massagen	•	Ultraschall
•	 Elektrotherapie
•	Wärme-	und	Kälteanwendungen

Physiotherapie 
Christoph Drubig

Montag–Donnerstag:	
8.00	Uhr–18.00	Uhr
Freitag:	8.00	Uhr–12.00	Uhr
und	nach	Vereinbarung
Wir kommen auch gern zu 
Ihnen nach Hause.
Georg-Schumann-Str.	160	
04159	Leipzig
Telefon:	0341-48	95	733
physiotherapie@drubig.de

Kalender-
geschichten

Verdienste um Musik und Literatur: Friedrich Rochlitz

Ansicht des alten Gewandhauses. Hier wirk-
te Rochlitz als Mitglied des Direktoriums der 
Gewandhauskonzerte.    Abb.: Autorenarchiv 

In den Tagen der Leipziger 
Schlacht 1813 fand Friedrich 
Rochlitz die Konzentration, ein 
Tagebuch über die „Tage der 
Gefahr“ zu schreiben und da-
mit das Durchlebte festzuhal-
ten und zu verarbeiten. 
Der Verfasser war 
zu dieser Zeit 44 
Jahre alt und ein 
geachteter Musik-
schriftsteller sowie 
Förderer des Leipzi-
ger Konzertlebens. 
Durch die franzö-
sische Besatzung 
verlor er fast die 
Hälfte seines Ver-
mögens, aber seine 
Familie und sein 
Heim blieben ihm 
erhalten.
Friedrich Rochlitz wur-
de vor 250 Jahren, am  
12. Februar 1769, in Leipzig 
geboren. Er wuchs in beschei-
denen Verhältnissen auf – sein 
Vater war Schneider. Bega-
bung und Fleiß verhalfen ihm 
zu einer Freistelle an der Tho-
masschule, wo er eine musi-

kalische Ausbildung erhielt. Nach 
einem Theologiestudium in Leipzig 
entschied er sich für die Existenz 
als freier Schriftsteller, verfasste 
Trauerspiele, Komödien, Romane, 
Novellen und Skizzen, arbeitete 
für Zeitschriften. Es gelang ihm, 
die Freundschaft Goethes zu erlan-
gen, mit dem er bis zu dessen Tod 

korrespondierte. Für Rochlitz war  
Goethe das große Vorbild, Goethe 
schätzte den vielseitig gebildeten 
Rochlitz und holte dessen Urteile 
zu seinen neuesten Werken ein.

In den Jahren 1805/06 gab Roch-
litz mit Wieland und Seume das 
„Journal für deutsche Frauen von 
deutschen Frauen geschrieben“ 
heraus, das er 1807/08 als „Selene“ 
und nach Unterbrechung 1817-
1820 als „Frauenzimmer-Almanach 
zum Nutzen und Vergnügen“ fort-
setzte. Eine seiner Autorinnen war 
die aus Leipzig stammende Schrift-
stellerin Benedikte Naubert, die bis 
kurz vor ihrem Tod 1819 anonym 
veröffentlichte. Rochlitz gehörte 
zu den wenigen „Eingeweihten“, 
die die wahre Identität der Verfas-
serin kannten, und war Naubert ein 
Freund und Förderer. 

1809 heiratete Rochlitz Henri-
ette Hansen, die als Witwe des 
Kaufmanns Friedrich Daniel 
Winkler ein großes Vermögen in 
die Ehe einbrachte und ihn aller 
finanziellen Sorgen enthob.

Verdienste um das Leip-
ziger Musikleben erwarb 

sich Rochlitz mit der Leitung 
der „Allgemeinen musikalischen 
Zeitung“, die sich zur führenden 
Musikzeitschrift in Deutschland 
entwickelte, sowie als Mitglied 
des Direktoriums der Gewand-
hauskonzerte. 
Mit den Schriftstellern, Kompo-
nisten und Musikern seiner Zeit 
war er meist bekannt oder so-
gar befreundet – mit Carl Maria 
von Weber, Ludwig Spohr, E. T. 
A. Hoffmann. Als großes Erleb-
nis seiner Jugend bezeichnete 
Rochlitz den Besuch Mozarts in 
Leipzig 1789 – er erinnerte sich, 
wie Mozart in der Thomaskirche 
auf der Orgel phantasierte.

Friedrich Rochlitz starb am  
16. Dezember 1842 in seiner 
Heimatstadt.    

Dagmar Schäfer

Sa, 23. März, 10 Uhr, Wildpark 
Eingang Koburger Straße. Dau-
er ca. drei Stunden, Ende am 
Schleußiger Weg. 
Die Frühjahrs-Exkursion mit Förs-
ter Ralf Herrmann vom Wildpark 
e. V. verläuft durch den südlichen 
Auwald von Leipzig, streckenwei-
se wird der Stadtgrenze von 1726 
gefolgt. Die Exkursion führt in die 

Waldexkursion: „Grenzerfahrungen“

Geschichte der Stadt Leipzig, vor 
allem in die Geschichte des Stadt-
waldes. Auch werden einige his-
torische Grenzsteine aufgespürt. 
Bitte witterungsgerechte Kleidung 
und feste Schuhe anziehen. Die 
Exkursion ist für Kinderwagen, 
Kleinkinder sowie für die Mitnah-
me von Fahrrädern nicht geeignet!
UKB: 3 EUR, Kinder 2 EUR

Sa, 16. März, 10 bis 13 Uhr:
Orchideen-Workshop 

Viele Besucher haben sich be-
stimmt die blühenden Wunder im 
Reich der Orchideen angeschaut. 
Nun können Sie einmal hinter 
die Kulissen der Orchideenzucht 
schauen. 
In dem Workshop „Geheimnisse 

Geheimnisse erfolgreicher Orchideenkultur

der erfolgreichen Orchideenkul-
tur“ gibt Orchideengärtner Tho-
mas Grun Tipps zur Kultivierung 
tropischer Orchideen. 

i
Botanischer Garten der Uni 
Leipzig, Linnéstraße 1. 

Es wird um vorherige Anmeldung 
gebeten unter:
Telefon: 0341 | 9736850 
Mail: verein-bg@uni-leipzig.de

12 Cannabis-CBD-Produkte im Angebot 

www.wohlbefinden.shop oder 0341-86 333 82

Reines CBD Cannabis-Öl 5% oder 10%,

CBD Cannabisöl So�gels 10%, CBD Sleep, 

CBD Breathe 2 % oder 5% für E-Zigaree,

CBD Stem-Complex, CBD Immun, CBD Skin, 

CBD Shape, CBD Happy, CBD-Balm - 3% CBD,

CBD Hundekekse, CBD Pferde Pellets

Ausführliche Informaonen und weitere Produkte 

für Ihr Wohlbefinden z.B: Schwarzkümmelöl, Q10, 

Spirulina, Teufelskralle, hochdosiertes Vitamin C, 

Sacra Weihrauch Gold finden Sie auf der Hompage

Anzeigen
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Kundendienstbüro 
Heike Boden
Tel. 0341 9112381 
heike.boden@HUKvm.de 
Coppistr. 89, 04157 Leipzig 
Mo.–Fr.  9.30–13.00 Uhr
Mo., Do. 15.00–18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung 

* Beispiel für einen 35-jährigen Beamten 
 (Sachsen) mit dem Beihilfe-Tarif mit Wahl-
	 leistungen	im		Krankenhaus,	ohne	Pflege-
	 pflichtversicherung,	ohne	Beihilfeergänzungs-
 Tarif, vorbehaltlich Gesundheitsprüfung.

Als größter Beamtenversicherer bieten 
wir Ihnen in der privaten Kranken- 
versicherung ein sehr gutes Preis- 
Leistungs-Verhältnis. Und das für nur 
228,79 Euro im Monat.* 

Kommen Sie vorbei – wir beraten  
Sie gerne.

Lehrer!
Ausgezeichnetes
für

Die Sommerferien nahen mit gro-
ßen Schritten. Zeit, sich also mal 
Gedanken zu machen, wie die 
Sommerferien verbracht werden 
könnten. Warum immer mit Eltern 
oder Großeltern verreisen? 
Wie wärs mit 14 Tagen Spaß, 
Abenteuer, Party gemeinsam mit 
junge Leuten? Ihr denkt das geht 
nicht – DOCH ES GEHT!
Vom 7. bis zum 20. Juli und vom 
20. Juli bis zum  2. August heißt es: 
Willkommen im Ferienland!
Kinder und Jugendliche zwischen 
7. und 17. können für 14 Tage mit 
in die böhmische Schweiz kom-
men. In Srbska Kamenice führt der 
gemeinnützige Verein „Ferienland  
e.V.“ seit 1993 ein Ferienlager 
durch. Alle Betreuer und Helfer 
machen diese Arbeit ehrenamtlich 
und nehmen nicht selten den hal-
ben Jahresurlaub dafür. 
Im Intercamp „U Ferdinada“ ist 
Platz für etwa 130 Kinder, Betreu-
er und auch Hunde. Alle werden 
in vierer bis sechser Bungalows 
untergebracht. Die Verpflegung 
erfolgt über die campeigene Gast-
stätte. 
Im Camp gibt es einen großen Pool 
mit Rutsche für Schwimmer und 
Nichtschwimmer. Darüber hinaus 
können die Kinder Fußball, Volley-
ball und Tischtennis spielen. 
Das ganze Camp ist umrandet 
vom Fluss Kamenice. Geht man 
über eine kleine Brücke aus dem 
Camp, befindet man sich direkt im 
Nationalpark böhmische Schweiz, 
mit Wäldern und hoch aufra-
genden Felsen. Hier starten die 
Kinder zu Wanderungen oder zu 
einer Schnitzeljagd, die natürlich 
zu einem richtigen Ferienlager 
ebenso dazu gehören wie Nacht-
wanderungen mit Geistern und 

Von 7 bis 17: Ferienlager für Kinder & Jugendliche

Da kommt Freude auf – Ferienspaß im Ferienland!                                                    Foto: Ferienland e.V.

Gespenstern. Mutige können im 
Außen-Camp eine Nacht im Wald 
verbringen – mit Eintopf kochen 
überm Lagerfeuer und Geschich-
ten erzählen. 
Zahlreiche Aktivitäten warten auf 
die Ferienkindern. Sie reichen von 
Poolparty, Berg- und Neptunfest 
über Kino und Lagerfeuer bis hin 
zum Slacklinebalancieren. 
Mit zwei Kleinbussen wird die 
nähere Umgebung erkundet. So 
geht es zum Beispiel zu einer 
Shoppingtour nach Decin, zu ei-
ner Kahnfahrt durch die wilde und 
stille Klamm oder zur Felsenburg 
Falkenstein. 
Der Reisestart erfolgt mit Reise-
bussen in Leipzig am Busbahnhof. 
In Srbska werden die Kinder in 
altersgerecht Gruppen aufgeteilt, 
wobei max. 14 Kinder eine Gruppe 
mit zwei Betreuern bilden. Schon 
am Abend findet die „Beginnerdis-
co“ mit einer Filmvorführung statt. 
Das Besondere am Ferienlager ist, 
dass die einzelnen Gruppen jeweils 
eine Digicam haben, mit der alle 

Aktivitäten dokumentiert werden. 
Riesenspaß gibt es dann immer, 
wenn die gemachten Bilder in ei-
ner DIA-Shows gezeigt werden.
Und was kostet der Spaß? 
315 EUR je Kind, wobei es unter 
bestimmten Umständen bis zu 
157 EUR Zuschuss durch die Stadt 
Leipzig geben kann. Damit dieser 
Preis gehalten werden kann, ist 
der Verein auch auf Spenden an-

PR

gewiesen. 
Diese können getätigt werden  
unter der Bankverbindung: 
IBAN DE25 8605 5592 1100 6086 10

i Ferienland e.V.
Biedermannstraße 95 
04277 Leipzig 

info@ferienland-sachsen.de  
www.ferienland-sachsen.de

Kinder und Jugendliche im Alter 
von 10 bis 21 Jahre können bis zum  
30. März Ideen, Vorschläge und 
Projekte einreichen zu folgenden 
Themen:
•	„Leipzig,	 eine	 wachsende	 Stadt:	

Viele helfen viel – Wie schützen 
wir unsere natürlichen Lebens-
räume nachhaltig?“ 

•	EintagsPlastik?	Nein	danke!	-	Die	
PlastikDetektive ermitteln“. 

Die besten Projekte werden mit 

EintagsPlastik? Nein danke!

Preisgeldern bis zu 400 Euro prä-
miert.
Einrichtungen, die mit Kindern 
und Jugendlichen arbeiten, kön-
nen sich zudem mit herausragen-
den beispielgebenden Umweltbil-
dungskonzepten um den mit 750 
Euro dotierten Umweltpreis der 
Stadt Leipzig bewerben.
Informationen zum Bewerbungs-
verfahren unter: www.leipzig.de/
umweltwettbewerb. 

Anzeige
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Wir bedanken uns für Ihre Treue!

vom 13. bis 23. März 2019 – Montag bis Samstag von 10–18 Uhr 
oder nach Vereinbarung 

Alle Ausstellungssofas bis zu 70 % reduziert  ·  Wohndekoration bis zu 90 % reduziert
Auf alle Neubestellungen von Sofas, Wohnwänden oder Artikeln aus unserem Wohnjournal immer 20 % Nachlass

Totaler Räumungsverkauf wegen UmzugTotaler Räumungsverkauf wegen UmzugTotaler Räumungsverkauf wegen UmzugTotaler Räumungsverkauf wegen UmzugTotaler Räumungsverkauf wegen UmzugTotaler Räumungsverkauf wegen Umzug

Wanduhren ab 1,– Euro
Kommoden ab 19,– Euro 
Wandbilder ab 1,– Euro
TV-Elemente ab 29,– Euro 
Regale/Wandregale ab 3,– Euro
Weinregale ab 3,– Euro
Schreibtische ab 29,– Euro 
verschiedene Teppiche ab 59,– Euro
kleine/große Tische ab 5,– Euro 
Wanddekoration ab 1,– Euro 
Polsterhocker ab 29,– Euro

Verschiedene Farben und Ausführungen möglich – Solange der Vorrat 
reicht – Alles Abholpreise – Gegen geringen Aufpreis ist eine Lieferung 
und Altmöbelentsorgung möglich. 

Couch & Co. OHG (direkt neben NKD)

Delitzscher Str. 58 · 04129 Leipzig · Tel. 0341 26310038 · kontakt@couch-und-co.de · www.couch-und-co.de

798,–798,–798,–798,–798,–798,–798,–798,–798,–798,–798,–798,–798,–798,–798,–798,–798,–798,–798,–798,–798,–Euro

798,–798,–798,–Euro

798,–798,–798,–Euro

798,–798,–798,–798,–798,–798,–Euro

798,–798,–798,–Euro

798,–798,–798,–Euro

798,–798,–798,–798,–798,–798,–Euro

798,–798,–798,–Euro

798,–798,–798,–Euro

798,–798,–798,–798,–798,–798,–Euro

798,–798,–798,–Euro

798,–798,–798,–Euro

798,–798,–798,– 798,–798,–798,–798,–798,–798,–798,–798,–798,–798,–798,–798,–798,–798,–798,–Euro798,–798,–798,–Euro798,–798,–798,–Euro798,–798,–798,–798,–798,–798,–Euro798,–798,–798,–Euro798,–798,–798,–Euro798,–798,–798,–

Kurz vor der Leipziger Buchmesse – vom  
21. bis zum 24. März – informieren sächsi-
sche, sachsen-anhaltinische und thüringische 
Verlage über ihre Neuerscheinungen. Obwohl 
die frühere Spitzenstellung Leipzigs als Buch- 
und Verlagszentrum nie wieder erreichbar sein 
wird, ist die hiesige Buchmesse die zweitwich-
tigste im Bundesgebiet und hat sich mit „Leip-
zig liest“ eine weltweit unübertroffene öffent-
liche Veranstaltung geschaffen. 

Nominiert
Als einziger Funk-Verlag der Region betont 
BUCHFUNK, dass man mit Jennifer Clements 
„Gun Love“ für den Deutschen Hörbuchpreis 
2019 nominiert wurde. Das Buch liest Edith 
Stehfest ein. Jennifer Clement schreibt darin 
vom Band zwischen Mutter und Tochter und 
dem Waffenwahnsinn ihrer Heimat Florida, sie 
erzählt in strahlenden Bildern eine Geschichte, 
in der Liebe und Gewalt, Magie und Fakt, Sor-
ge und Freude haltlos ineinander fallen. 
Mit Hans Christian Andersens 165 Märchen 
in 42 Stunden sowie Wolfgang Borcherts Er-
zählungen legt das Unternehmen auch andere 
Hörbücher vor, die es so noch nicht gibt.
Wetterküche
Der traditionsreiche Buchverlag für die Frau 

stellt das Buch „Die Wetterküche“ vor, in dem 
die Diplom-Meteorologin Michaela Kosch-
ak und der bekannte Thüringer Koch Herbert 
Frauenberger kompetent und unterhaltsam 
über die Verbindung zwischen Wetter und 
gesunder regionaler Küche plaudern. Zugleich 
präsentiert der Verlag sein 350. Mini-Buch: 
Leonardo da Vinci. Autor ist der bekannte Mu-
sik- und Wissenschaftsjournalist Hagen Kunze.
Im Eudora-Verlag Leipzig erscheinen die Bü-
cher „Zigeunerislam und „Wolframitbergbau in 
Pechtelsgrün“ – ein Buch über den Bergbau im 
Erzgebirge und im Vogtland.

Blick zurück
Der in Halle residierende Mitteldeutsche Ver-
lag legt von Harald Kirschner (Foto) und Hans 
Sonntag (Text) vor: „Als die Eisenbahnstraße 
noch Ernst-Thälmann-Straße hieß“, was vor 
allem jene Leute interessieren mag, die seit 
Jahrzehnten nahe der Straße leben. Mit der 
Eröffnung des Paunsdorf-Centers verlor die 
Eisenbahnstraße ihren Ruf als Einkaufsstraße. 
Einstige Kunden wandern nun zum Einkaufen 
an die Stadtgrenze und machen Platz für Ein-
wanderer – als Bewohner und Verkäufer.
Lehrplan
Vom Leipziger Militzke Verlag wurde verlaut-
bart, man konzentriere sich auf Schulbücher. 
Sicher kein leichtes Unterfangen, da Lehrpläne 
in jedem Bundesland ja anders sind. 
Der Open House Verlag legt unter anderem 
Bücher von Robert Musil und E.T.A. Hoff-
mann vor. Der Leipziger Universitätsverlag 
veröffentlicht neben vielen Spezialschriften 
für Wissenschaftler eine Schrift über das „ge-
spaltene Sachsen“, beendet seine vierbändige 
Geschichte Leipzigs, und lässt einen langjäh-
rigen Blutspender seine Memoiren erzählen. 
Ein Buch über „Das Alte Leipzig“ mit Fotos und 
Plänen bringt der Sax-Verlag aus Markklee-
berg heraus.                        Thomas Biskupek

Leipzig bleibt vorn

Regionale Verlage machen neugierig auf Neuerscheinungen

Verlagsmitarbeiterin Susann Jaensch zeigt 
den Bestseller „Die Wetterküche". Foto: anne

Anzeige


